
Bericht des Regionsvorsitzenden 
 
Die Saison 2013/2014 verlief im Meisterschaftsbetrieb weitgehend problemlos. In 
der Diskussion stehen allerdings die Verlegungen auf einen späteren Zeitpunkt. 
Nicht immer werden dabei die Vorgaben der Wettspielordnung akzeptiert. Ob es hier 
zu Veränderungen kommen wird, ist nicht absehbar. An die Aufstellung nach QTTR 
scheinen wir uns in der Zwischenzeit gewöhnt zu haben. 

In der Verbandsoberliga Südwest der Damen konnte die TTG Hargesheim/Roxheim 
die Klasse halten. Die Damen des TuS 04 Monzingen belegten als Aufsteiger in der 
1. Rheinlandliga einen hervorragenden 2. Platz. 

In der 1. Rheinlandliga der Herren wurde der TV 1848 Oberstein überlegen Meister 
und steigt in die Verbandsoberliga auf. Herzlichen Glückwunsch. Der TTC Grün-Weiß 
Kirn setzt sich in der Relegation durch und konnte so die Klasse halten. Dies gelang 
der TuS Waldböckelheim leider nicht. Nachdem sie letztes Jahr noch in der 1. 
Rheinlandliga bleiben konnte, sieht es so aus, als ob sie diese Saison doch absteigen 
muss. Die 2. Rheinlandliga verlassen müssen leider unsere beiden einzigen 
Mannschaften dieser Klasse TV 1848 Oberstein 2 und VfL Kreuznach/Rüdesheim. 

Bei der Jugend konnte sich nach der Herbstrunde kein Vertreter unserer Region für 
die 1. Rheinlandliga qualifizieren. Dafür belegten der TV 1848 Oberstein, der Idarer 
Turnverein und die TTG Bad Kreuznach in der Frühjahrsrunde der 2. Rheinlandliga 
die Plätze 1 bis 3. Ich gratuliere. 

Glückwünsche gehen an alle Meister, Pokalsieger und die weiteren Aufsteiger 
unserer Region. 

Auf Verbandsebene hat die Satzungskommission ihre Arbeit beendet. Die neue 
Satzung steht beim Verbandstag am 27. Juni zur Abstimmung an. Weitere 
Gedanken zur Neuordnung wird Euch die Vertreterin des TTVR am Regionstag 
vorstellen. 

Mein Dank gilt wieder allen Vereinen, den Spielleitern, Schiedsrichtern und 
Vorstandsmitgliedern der Region sowie den Ausrichtern der Veranstaltungen. 

Ich hoffe, möglichst viele Vereinsvertreter auf dem Regionstag in Waldalgesheim 
begrüßen zu können. Er könnte sehr interessant werden. In anderen Regionen soll 
es eine Beteiligung von 100% Vereinsvertreter geben. 

 

Mit sportlichen Grüßen aus Monzingen 

 

Berndt Späth 
Regionsvorsitzender 


